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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TV Freyung II : SV Kirchberg i. Wald 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Michl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TV Freyung II, als Jonas Michl
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Kirchberg
i. Wald sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Jonas Michl, der seine Spiele gänzlich gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Scholz / Michl lagen gegen Heigl / Weber bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor
sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Scholz /
Michl zu Ende ging. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Irlesberger / Rodler bei ihrem 3:1
gegen Hackl / Mader doch überlegen. Riedl / Kindermann hatten gegen Stadler / Kolmer beim 11:6,
11:6, 11:7 keine Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. David Scholz konnte im Spiel gegen Florian Heigl
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Jonas Michl
gelang es, Markus Hackl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 5:0 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Stefan Irlesberger überzeugte im Match
gegen Ferdinand Mader, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Werner Rodler und Anton Stadler, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 8:11, 11:7, 6:11, 11:9, 13:11 hieß
es indessen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als
Michael Riedl und Alex Kolmer den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend
Maximilian Kindermann gegen Simon Weber zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV Freyung II und des SV Kirchberg i. Wald. Einen Sieg
verpasste am Nachbartisch David Scholz indes beim 1:3 gegen Markus Hackl und er konnte das
Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der
TTR-Werte erwartet hatte. 4:4 (Scholz) bzw. 5:5 (Hackl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jonas Michl gelang es
Florian Heigl zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TV Freyung II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Finsterau am 11.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Kirchberg i. Wald wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 17.11.2023 gegen den TTC Straubing erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Freyung II

Doppel: Scholz / Michl 1:0, Irlesberger / Rodler 1:0, Riedl / Kindermann 1:0 
Einzel: D. Scholz 1:1, J. Michl 2:0, S. Irlesberger 1:0, W. Rodler 0:1, M. Riedl 1:0, M. Kindermann 1:0 

 SV Kirchberg i. Wald
Doppel: Hackl / Mader 0:1, Heigl / Weber 0:1, Stadler / Kolmer 0:1 
Einzel: M. Hackl 1:1, F. Heigl 0:2, A. Stadler 1:0, F. Mader 0:1, S. Weber 0:1, A. Kolmer 0:1


